Abonnements-Preis: In Breslau 


frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei 


| 24. Jahrg. 


Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 


Ueber die aus dem 
hauſe zugegangene 
Commiſſton für Ju 
überwieſenen Nove 
(in den Commiſſton 
Hammacher (Han 
über den Entwurf, b 
licher Erbbeſcheinigung 
Abg. Dr. Baehr ( 
über den Entwurf, betreffend 


kanzlers zufolge, 
nungsweſen in ſein 
erklärt hat, joll 
tairausgaben du 
künftighin folgen 
1) Von denjenig 
Contingent ſelbſt verwal 
Militairausgaben 31 


und in Rechnung } 
die ihr Kontingent nie 
e in ihren Kaſſen fü 
tlichen Verbrauchsſteuern na 
Verwaltungskoſten ꝛc. 
die Zahlungsſtellen 
denen ihr Contingent 
es Monats kann die 
ſungen auf die bei 
ingegangenen Zölle 
erbrauchsſteuern l 
von Kaſſenüber⸗ 
ing in die Bun: 


leiſteten Ausgaben 
mt behält es ſein Bewenden. 
reisordnung ſoll, 
einer freien Com⸗ 


en hinſichtlich d 
he der Hölle und Steuern 
de Beſtimmungen m 


en Staaten, welche ihr Bundes⸗ 


die in ihren Kaſſen 
träge angewieſen 
2) Diejenigen Bundes 
nicht ſelbſt verwalten, 
lig werdenden Zölle 


und gemeinſchaf 
rechnung der ante 
monatlich postnumerando an 
lrmeecorps ab, zu 
hört. 3) Auch im 
undes⸗Militairverwa 
den Landeskaſſen dieſer 
und gemeinſchaftlichen 
4) Bei der monatlichen E 
chten der nach Art. 38 der 
ießenden Zoll- und 
der für Rechnung des 
an das Bundeskanzlera 
twurf der neuen K 
arbeitet ſein wird, 
itgliedern des Abgeordr 
ſammentritt deſſelben 


—20 Bonds macht der 
Cityartikel die beru⸗ 
iemlich weit verbreitete 
Amerikaner durch die gre 
land und auf dem euro 


untergebrachten B 


letzterer Zeit ſtatt nach 
und Hamburg gelenkt. 
Durchſchnittliche Fahrgelder in 


Auf preu iſche M 
iſt das Reſultat folgendes: 


Durchſchnitt aus 12 en 


—4 dem Wiederzu 
vorgelegt werden. 

Den Beſitzern von 5 
Daily ⸗Telegraph“ in | 
igende Verſicher 


Oeſterreich * 


Repudiationsſyſtem 
rt ſei, ſei eine voll⸗ 
ts des Oceans alle 
bis zum Capitaliſten, be⸗ 
gsſtcherheiten an⸗ 
den durch irgend 
etroffen werden, 
pitaliſt ſich einſt⸗ 
eweis führt der „ U 
heißt, daß 49 


ſen Sparbanken 
taaten angelegt 


8 in Metall haben. F 
ber die Ausführung 
Oberſchleſiſchen 


Aufenthalte läßt ſich folgende 
Die Ichnellften Züge 


ldſummen in Regierun preuß. Meile pr. Stunde preuß. 


Amerikaner ſelbſt wer 
tion am ſchwerſten b 
und damit dürfe der en 


einen officiellen 
Staate Newyork an, 
Millionen Doll. von die 
Bonds der Vereinigten S 
daß nicht weniger 
an der Rückzahlun 

— Die Vorverhandlungen u 
der bekannten Bau⸗Projecte der 
wie man der „B. B. 3 
zum Abſchluß ge⸗ 
veränderten Vor⸗ 
ine demnächſt einzu⸗ 
der wahrſcheinlich 
den Sitzung des 


berathen wird, er⸗ 


Woche bekunde 


ten, welche der gei 
keinen Be die Auſicht 
Eiſenbahn ſind, mmer mehr die An 
chreibt, nunmehr ee 
ommen, daß die Felt 
lage über den Gegenſtand an e 
berufende d 
anuar abzuhalten 
Verwaltungsraths, der hierbei 8 
Zuſammenſetzung 
Igen und dann mit Emberufung 
erſammlung ſelber für die letzten 
oder die erſten Tage des Februar 
gegangen werden wird. 
Berlin, 27. Decbr. 
eſchrieben wird, ſei den 
norddeutſchen Bundesrathes die ver 
anzler zugegangen, wie ft 
denken, und zwar wünſche man dieſelbe 
u der Staatseinkom nenſteuer. 
ſo wäre es recht klar, warum den 
den Berlins ihr Communalzuſchla 
euer bewilligt worden 
aft eine weit ſachver 
ehung der Steuerpflichtigen 


sreichen werden, jede u 
Es iſt offenbar, 
e große Thätigkeit 
nichein nach gelinge 
Stande zu bringen. 

chte lehrt uns zwar, 


am 3. oder 4. 


ohne Verzug vor⸗ 


Wiener „Preſſe“ 
Mitgliedern des 
trauliche Anfrage | - 


aber ift in ihrer jetzi 
Frieden angewi 
die auf dieſen hindeuten, 


kann, die Börſe 


als Zuſchlag 3 önnten, die auffallen 


ädtiſchen Behör 
zur Einkommen 
welchen ja unzw 
und ſchärfere Heranzi 


twurf einer Subhaft 


der Juſtizminiſter 
ovember dem Abgeordne 
einer beſonderen 


tenhauſe vorgelegt hat, 
Commiſſton von 21 


ituirt und zu ihrem 


zu thun; heute i 
und morgen RE 


ea FE 


cialreferenten die 


achen. 
in und Haack g iſt immerhin möglich, 


„ Moltag, den 28. December 1868. 


Herrenhauſe dem Abgeordneten. 
ud von dieſem ihrer vereinigten 
ſtiz und für Handel und Gewerbe 
le zur Concursordnung werden 
en) die Abg. Leſſe (Juſtiz) und 
del) xeferiren. — Zum Ref 
etreffend die Ausſtellung gericht⸗ 
en, hat die Juſtizeommiſſton 
Caſſel) und zum Referenten 
e Aenderungen des Erb⸗ 
eſtpreußiſchen Adels, hat dieſelbe Com⸗ 
Abg. v. Seydewitz ernannt. 

blicklich iſt in der Getreide Verladung 
eine Stockung eingetre 
ſſen die Direction der öſterreichiſch⸗franzöſt⸗ 
tsbahn an die zur Contin 
rpflichteten preußiſchen Bahne 
At, bis auf Weiteres die Geſtellungs 
fte zu reduciren, wogegen die im laufe 
ch Verwendung finden wer⸗ 
hatte ſich der Export in 
Stettin mehr nach Berlin 


l den hauptſächlichſten 
nländern Europas. 
eilen und Silbergroschen redueirt 


I. Kl. II. Kl. III. Kl. 


ten und hat in 


gentwagen⸗Bei⸗ 
n das An: 


5% 
51 
456 
Du 


3,0. 


3,5 


7 5, 3,0 
eld der IV. Kl., welche ſich nur in Preußen 
Geſchwindigkeit der Züge incl. der 
Tabelle bilden: 


Die langſamſten Züge 
Meile pr. St. 


3, — 6% 
da 


3,0 —45 
590 9 „ 

10 —3,2 
ad 
Atrend dieſer ganzen 
te die Börſe einen hohen Grad von 
ſelbſt durch die ungünſtigen Nachrich⸗ 
chäftige Telegraph zeitweiſe brachte, 
beeinträchtigt wurde. Die Börſe 
u adoptiren, daß es 
t des orientaliſchen 
London an den grünen 
d daß die Hilfsmittel der Di. 
unmittelbare Ge⸗ 
daß dieſe edle 
entwickelt und daß 
n werde, eine Con⸗ 
Die neueſte Zeit⸗ 
eine Conferenz eben 
Folge haben 
n Lage ſo 
fie nur die 
beachtet und glaubt. 
andere Zeichen: die 


5 


hinten, die Banden, die der 
Strich durch ihre 
de Schweigſam⸗ 
Türkei und die 
Daß nach den 
e 


; ündigun 
daß die vertrauensvolle Sulfat, 


Erpedition; Herrenſtraße 30 g Er. 
Injertionsgebüht 1 Sgr. 6 Pf. fü % 303 rt. 
die Petitzei 5 Pf. für 1. + a 


und feſte Haltung der Börſe vorlä b 
Aae Geſtaltung ihre Bret a ihre 5 
Urſache und ihre Baſis findet ſie indeß hauptſächlich 
beige mit boler Cabung den den Probanden WE 

n on dem dr ö 
wetter überraſcht ER noch ehe age 2 75 
erreichen konnten. Sie brauchen noch gute Gourſe 
und Käufer für ihre Waare und ſie haben in dem 
geſegneten Jahre 1868 ſo viel verdient, daß fie ſchon 


etwas daran wenden können, die Stimmung zu hal⸗ 


ten und zu verbeſſern. Das Decouvert j 
Exiſtenz wir ſchon früher andeuteten, ift 11 
ſchwächt, um einen ernften Widerſtand zu leiſten und 
pient nur den mächtigen Hauſſeparteien, die an allen 
Börſen noch beftehen, als willkommenes Kanonenfutter 
Die beſſere Tendenz der Börſe konnte in den 
Courſen nur vereinzelt, in dem Umfang des Geſchäftes 
gar nicht zum Ausdruck kommen, weil die Feiertage 
und die Nähe des Jahresſchluſſes von größeren Unter⸗ 
nehmungen zurückhielten. Nebenbei mag aber auch 
ein gewiſſes Mißtrauen des großen Publikums vor⸗ 
handen und berechtigt ſein gegen die Leichtigkeit, 
= nt nn ſich über Krieg und Arie 
g und das mag wohl die ei ; 
. = eg fein J 3 
r Geldmarkt zeigt dieſelbe Phyſtognomie wi 
vor acht Tagen, erſte er er a H6t Sr 
laſſen, während im Report, bei ftreng ausgewählter 
Aufgabe, leicht 6 pCt. und darüber erzielt wird. 
Der bevorſtehende Ultimo wird wahrſcheinlich an 
dieſem Verhältniß etwas Weſentliches kaum ändern, 
wenn nicht ungünſtige politiſche Nachrichten kommen. 
Ein Stücke mangel zeigt ſich vorläufig nur für Frans 
zoſen, die /— / Thlr. Leihgeld bringen. Inlän⸗ 
diſche Staats und Anlage-Papiere haben in der ab» 
Alien Woche eine weit größere Empfindlichkeit 
ür politiſche Eventualitäten gezeigt, als ihnen früher 
eigen war. Sie theilten das Loos aller anderen 
Effecten und haben ebenſogut wie Oeſterrei her und 
Ruſſen, Amerikaner, Italiener und Türken am 19 
e eingebüßt und ſich mit den 
\ = 
wie ie on dieſem Rückgang langſam 
en beträchtlichſten Schwankungen 
Franzoſen von 170—167½ 171 ½, abe 
1101, —108—111'%,, Oeſterr. Credit von 100% 97 
5100 nur an dem flaueſten Tage verlangte der 
Verkehr größere Dimenſionen. Weniger bedeutend 
waren die Fluctuationen in preußiſchen Eiſenbahn⸗ 
actien, der Rückgang derſelben betrug größlenthele 
kaum 1 pCt., aber das Geſchäft darin hatte faſt 
ganz aufgehört, mit dem Moment, wo die künſtlich 
Hilfsmittel, von denen das m in dieſen Pa. 
pieren abhängig iſt, ohne Wirkung blieben. T se 
der in den jüngſten Tagen anhaltend guten San 
haben ſich die inländiſchen Eiſenbahnactien nu 5 
ſam auf den Stand von voriger Woche Ru 
können. Breslau⸗Schweidnitz Freiburger 1 
5 Brief, Coſel⸗Oderberger 112 Et. 
gur; Wien 8, et dene pr, (ber 
miſiſche 8%. 5e PCt. beſſer, öſterr. Noten 84% 


25. Decbr. Im heutigen Pri i 
1 und tene Fran. 
0 % Lombarden 112 ½ öſterr. Credit 101 ½, 


Italien. 54%. 
Amſatz. 4e. In anderen Effecten nur geringer) 


Berlin, 24. Y 
Wetter: Sehr ſchop. or. (Gebrüder Berliner. 


1 Ä - 
9006 Ei Juni⸗Juli 64 bez u. Gd. —R 4 eu 


Mr: 


33, exquiſit pommerſcher 33%, ab Bahn 
jener 31%, bez., April⸗Mai 32 


4½— 3% %, Nr. 0 u. 1 3%—3½ BG Roggen: 
m ehl 
Nr 0 30 5743 ½ u. 1 3—3 712 


ai⸗Juni 16%, bez., Juni⸗Juli 16% nominell, Juli⸗ 
Auguſt 16% Br., Auguſt⸗Septbr. 16% —17 bez., 
ohne Faß loco 15½ bez. — Mehl bei unveränderten 
Preiſen kleines Geſchäft. 

Berlin, 24. December. (Spiritus.) Laut amt- 
licher Publication der Aelteſten der Kaufmannſchaft 
waren die Marktpreiſe des Kartoffel⸗Spiritus, Jer 
8000 % nach Tralles, frei hier in s Haus geliefert, 
auf hieſigem Platze: 


am 18. Deebr. 1868 .. 4 15% 
F l 
A . ohne 
r Faß 
n 28. * ET 157% 


a een . 

Berlin, 25. Decbr. (Courſe aus dem heu⸗ 
tigen Privat⸗Verkehr.) Der Anfangs auch heute 
ee Stimmung folgte, den von Auswärts kommen⸗ 
3 Nachrichten entſprechend, ein matter 


ß. 
Oeſterr. Creditactien 101 a %, a ½ pCt. bez., 
1860er Looſe 76¼ pCt. bez., öſterr.⸗Aädliche (lombard.) 
Eiſenbahnactien 112%, a % a ½ 7 bez., öſterr.⸗ 
anzöfiiche Staatsbahngetien 172 a % a de bez, 
taliener 54%, u 55 bez., amerikaniſche Anleihe 79¼ 
bez. türk. Anleihe 36%, bez, Tabaksobligationen 81%, 
bez. oberſchl. Eiſenbahnactien 192 ¼ Ct. bezahlt, 
rheiniſche Eiſenbahnactien 117%, Gd., Darmſtädter 
Bankactien 104½ bez., kurz Wien 84 ¼ bez. 
Stettin, 24. December. [Max Sandberg. ! 
Wetter: trübe. Wind SW. Barometer 27° 6. 
Temperatur Morgens 3 Grad Wärme. — Weizen 
etwas feſter, loco er 2125 C gelber inländ. 67¼— 
69 & nach Qualität bez, feinſter 69 ¼⁰ͤ—69½ 
bez., bunter poln. 66—67 bez., weißer 68—71 
bez., ungar. 58— 60 4 bez., auf Lieferung 83.85 
elber dr Dechr. 69 nom., Frühj. 69¼ 69 ¼ͤ %. 
ez., Mai⸗Juni 70 % Br. u. Gd. — Roggen feſt, 
loco er 2000 C. 49½—50½ nach Qualität bez., 
feinſter 50%, . bez., auf Lief. Zu Decbr. 50% Br., 
50%, Gd., der Decbr. Januar 50%, Br. 50%, Gd. 
8 51, 51½ 51 K bez., 51 Gd., Mai⸗Juni 
1½ 74. bez. — Gerſte und Hafer ohne Umſatz. — 
Rüböl unverändert, loco 9¼ 2 Br., auf Lief. Yar 
Decbr.⸗Januar 9 Br., 9 Gd., Jan. ⸗Febr.9 ¼ bez., 
April⸗Mai 9%, Br. u. Gd., Septbr.⸗Octbr. 9 Br. 
u. Gd. — Spiritus ſtille, loco ohne Faß 15½%—½ 4 
bez., auf Lief. Jr Decbr. und Decbr.⸗Jan. 15 ½2 
nom., Yr Januar⸗Febr. 15 ½ % nom., Frühjahr 15% 
nom. — Angemeldet: 300.5. Rübböl. — Ren 
977 0 7 Weizen 69 %; Roggen 505 , Rüböl 
9¼ , Spiritus 15 ½2 


Poſen, 24. Dec. [Eduard Mamroth.] Wetter 
chön. — Ro 1 luſtlos, gef. 25 Wispel, Jr 
ecember, Deebr.⸗Januar u. Jan.⸗Febr. 46 bes. u. 
Br. Frühj. 1869 46%, bez. u. Gd. April Mal 46%, 
—47 bez. u. Br., Maſ⸗Juni 47¼ bez. u. Go., ½ Br. 


— Spiritus feſt, gek. — Ort. er Dechr. 14% B 


½ ö bez. u. Br., Januar 1869 14%. — %,, bez. u. Br., 
Februar 14 / Gd. März 14% Br, April⸗Mai 15 
bez., Gd. u. Br. 


2 Görlitz, 24. Decbr. [M. Liebrecht.] Der 
Ben am heutigen Markte war ganz ohne 
Belang, die Haug unbedentend und die Kaufluſt 
nur auf das Rethwendigſte beſchränkt. Man zahlte 
fir weißen Weizen 78—88 525 elben Weizen 72— 
Oe 25 N 62—67 %, Gerſte 59—63 Sr, 

er 35— r 

auer, 24. Deebr. Des nahen Feſtes halber 
war der heutige Markt nur 4 beſucht und find 
bisherige re 
a 62—64—66 %, Gerſte 54—58—60 

oggen 62—64 In, Gerſte 545860 
Sat 25—37—39 . 


e 13.93% 


r 


bezahlt worden. — Weißer Weizen b 
7 leer Weizen 70—75—78 2 3 


N DB, 
excl; ack . loco per ½, unverſt. Wege haben die Verkäufer vom Beſuche des heutigen 
„ Nr. 
REIT Hr Br., Decbr. Januar 3 77 nur ſehr unbedeutend und wurde die Em 


ehr 
rege war, raſch zu den r Preiſen gegen die 


Weizen. 140 —145 . 170 C. 
Roggen . 110 —115 7 — 
Gerſte . 102½—112½ 
70 —75 8 

abs 185 187% & 
ie „ 120 122 > 
Kartoffeln 15—16 Gr Yr 1%, prß. Schffl. à 1508. Brt. 

Leobſchütz, 24. Decbr. Die Witterung in der 
Weihnachtswoche war dazu angethan, um jede ge⸗ 
werbliche und geſchäftliche Thätigkeit lahm zu legen. 
Heute ſchönes mildes Frühlings⸗Wetter; dieſe Ab- 
normität wirkt nach allen Richtungen hin höchſt nach⸗ 
theilig. — Da der Getreidemarkt des Feſtes wegen 
ſchon heute abgehalten wurde, war vorausſichtlich 
auf erhebliche Zuführen nicht zu rechnen, dazu kommt 
noch, daß die 2 die erſt chauſſirt, faſt un⸗ 
fahrbar ſind, und ſo waren auch die Offerten in 
Getreide höchſt unbedeutend. Hafer war noch am 
Meiſten 1 Die Preiſe waren: 

65 80 Apr 


Weißer Weizen — 
Gelber Weizen. 60 —75 » 
Rogen 57 —60 Der Schffl. 
Gerſte. 52½—56 * 
Hafer 35 —36 

— de. Breslau, 28. Decbr. (Waſſerſtand. — 
Wachswaſſer. — Wieder gefallen. — Schiff⸗ 


fahrt — Finowkanal. — Regen. — Bauten. — 
Sandſchleuße pafitrt.) Seit unſerem letzten Be⸗ 
richt in N.. 302 war das Oderwaſſer bis auf 18“ 
herangewachſen. Während der Oberpegel am 25. 16“ 
7 am 26. 176“, am 27. 18“ zeigte, iſt heute der 
Waſſerſtand wieder niedriger, und zwar er Fre 
17° 9", Der Unterpegel zeigte am 25. 3 3“, am 26 
4 8", am 27. 5“ 4", am 28. 5. — Nach der letzten 
aus Ratibor eingegangenen telegraphiſchen Nachricht iſt 
dort die Waſſerhöhe 5’ 2“, das Waſſer fällt, Witterung 
trübe, keine weitere Ausſicht — Nach Prive tnachrichten 
iſt in Ohlau in Folge ſtarken Regens in Oppeln das 
Waſſer ebenfalls bedeutend gewachſen und zwar bis auf 
eine Höhe von 8“ 1“, in Koſel 8° 3“. — Die Weide 
iſt bedeutend gugeſchwollen, an einigen Stellen über 
ihre Ufer getreten, ebenſo die Weiſtritz; die Lohe da⸗ 
gegen iſt im Fallen begriffen. — Am 2. Fefttage find 
25 bis 30 Schiffe nach Stettin und Hamburg abge⸗ 
ſchwommen. — Der Finowkanal, welcher die Havel 
mit der Oder verbindet, bleibt wegen vorzunehmender 
Bauten für die Schifffahrt vom 15. December bis 
Ende März 1869 geſchloſſen. — In der an der Dom⸗ 


brücke (belegenen 3. Beſißung, dem Herrn Canonicus 


v. Montbach gehörig, iſt das Ufer wegen der plötzlich 
eingetretenen Waſſerhöhe und faul gewordener Pfähle 
eingeſtürzt. — Die Sandſchleuße haben paſſirt vom 
24. December bis heute: Auguſt Schacher mit rohen 
Häuten von Breslau nach Brieg, Wilyelm Moch mit 
Eiſenbahnſchienen nach Tſchicherzig, ebenſo Joh. Wolf; 
Franz Bartitzko, Sof. Bartitzko, Franz Hiritſch, Franz 
Stanowsky Joh. Stanowsky mit Gilen von Oppeln 
nach Berlin; Bartitzks, Joſ. Fabig, Friedr. Neumann 


mit Eiſenbahnſchienen von Oppeln nach Tſchicherzig; K 7 


Vincenz Kampe mit Eiſen von Oppeln nach Berlin; 
Daniel Stebrawe, Franz Nagel, Franz Nowack mit 
Eiſenbahnſchienen von Opp eln nach Tſchicherzit; Franz 
Bauke mit Brettern ven Ratibor nach Berlin; Carl 
Sorowka, Carl Wolf mit Eiſen von Gleiwitz nach 
Steinau; Gott ieb Pewad, Guſtav Wuttke, Daniel 
Kluge mit Kehlen von Gleiwitz nach Steinau; Carl 
Mehl mit Eiſen von Oppeln nach Xerlin; Franz 
Schnerra mit Kohlen von Gleiwitz nach Breslau; 
Franz Kirchner mit Eiſen von Gleiwitz nach Berlin. 


edlichen Beilegung oder Vertagung 
ah it dem 


ſich zu decken anfingen. 
ungeachtet am bien 

und. nur der geftrige 
lebhaftere Färbung, 


00 
öſterreichiſchen Effecten und Italienern, von we 


erſtere 
über ihren niedrigſten 
Auch Türken haben ſi 


Effecten und dergleichen Valuta Net-, Eisenbahn 
7 Ci n⸗ 


3 a XK 


Actien waren im Allgemeinen in geringer Nachfra 
ſtellten ſich jedoch demungeachtet 29 pCt. hö = 
und gilt dies namentlich von Oberſchleſiſchen, die wie-- 
der Faveur gewannen. Freiburger und Obderber er 
ſtiegen ca. 1 pCt. und Rechte Oderufer ca. ¼ pCt. 
Preußiſche Fonds und Prioritäts⸗Actien blieben uns 
geachtet der Nähe des Termins, vernachlaſſigt und 
verkehrten nur in geringen Beträgen zu wenig ver⸗ 
änderten Courſen. Fremde Wechſel feſt bei unbe⸗ 
deutendem Geſchäft. Geld diem knapp und für 
einſte Briefe kaum unter Bankdiscont erhältlich. 
rolongationen zu ca. 6 pCt. geſucht. ö 
December. 121. 22. | 23: 2. 7267,26, 
Pr. 4% St.- Anl. T 37% | 87% S7%| 
„4A „ 9279 92% 93 
„5 „ 1025 102 102% 102% 
„ Prämienanl. 1119 119 119 119 
Staatsſchuldſch. SL 80% 80 , 80 
31% ſchleſ. Pfdb. 7944| 80 
4% ſchleſ. Rentenb. 89 7 
rt he 54 — — — 
iquidat.⸗Pfdb. 54 / 54½% 55½ 55 
927 82% 8“ 


Ruſſ. Währun 


9 A | 83 
Waasen A.. 189% 190% 192 „% 191% | - 
D. 1 5 — 0 
Freiburger E.⸗A.113½ 114 114 1144 — — 
Coſel⸗Oderberg. 112 1121/1124 1124| 2 
Na . A. Ge. 0X 50 0% A I | > 
t. O. -U. E.⸗A.] 80 4 80%½ sıy S1 I 2 
Wesch Wien. 58 58 58 587 all oe 
Oeſterr. Sred.-U. 97 — — — * 
DOeſtr. 1860 Looſe[— — — | 76% 
Oeſt. Nat. Anl. — — — 337 
Qeſterr. Währ.] 84 | 8414| 84, 84% 
Schl. Bank⸗Ver. 117 1171174 117% | 
Minerva BU. | 34 347 3417| 34½ 
Amerik. 1882 Anl.] 78% | 784 79%, 79% 


Italien. Anleihe | 53% 53% 55 55 
Baier. Prm.⸗Anl. — — |<. — | 
Türk. 5 Anl. 36 36%) 37% 37% 

Bres au, 28. Deebr. (Producten⸗Markt. 
Wetter angenehm, früh 5° 3 Barometer 270 
8". Wind: Süd. — Für die nur ſehr mittelmäßigen 


.[Zufuhren zeigte ſich am heutigen Markte gute Kaufluſt, 


bei der ſich letzte Preiſe im Allgemeinen behaupteten. 
Weizen war ſchwach zugeführt, wir notiren 
Der 2486, weißer 69— 77-84 , gelber, harte Waare 
2 3 Nef, feinſter über Notiz bez. 
; ' - 
888 32 AR r fluch; wir notiren r 84 


2 er 63 S bez. 
Gerſte ſchwacher Umſatz, wir notiren per 74 
1 12 Kae 2 über Notiz bez. 2 

afer mehr offerirt, Jar 50 23. galiziſcher 34— 
36 Ge, les cer 10 . e e 

Hülſenfrüchte ſchwacher Umſatz, Kocherbſen 

gefragt, 68— 72 Apr, Futter⸗Erbſen 58—64 Sr. 
Jer 90 . — Wicken ſchwach beachtet, er 90 C. 56 
—60 Hr — Bohnen in geringer galiziſcher Waare 
ohne Beachtung, Jar 90 . 70—80—85 Gr — Linſen 
kleine 72—85 Zr — Lupines wenig beachtet, 
90 8. 50—53 n — Buchweizen d 708, offerirt, 
50—54 Gr, Kukuruz (Mais) ſa wach beachtet, 64 
65 Sn Nr 100 6. — Roher Hirſe nom., 56— 
60 S Nr 84 6. 

Kleeſamen, rother bei feſter Stimmung gut 
preishaltend, wir notiren 10—12½—15½ 5 
feinſter über Notiz bez., weißer bei ruhiger Haltuug, 
11—15—18—21½ , feinſte Sorten über Noti 
bezahlt. — Schwediſcher Kleeſam en 20—23 

. Sbumathre bei gedrückter Stim⸗ 
mung 6½— 7 ½ Thlr. 

Oelſaaten preishaltend, wir notiren Winter⸗ 
Raps 176—182— 192 %, Winter-Rübien 172—182 
25 7er 150 6. Br. feinſte Sorten über Notiz bez., 

ommer⸗Rübſen 168—170—172 Gr — Leindotter 
164—170 Gr: £ : 
Schla 0 lein gut preishaltend wir notiren dur 150 
&. Br. 6—6%½% , feinſter über Notiz bez. — Hanf- 
2 preishaltend, 7er 59 . 55—58 . — 
apskuch en gefragt, 62—64 . der n — Rein: 
kuchen 92—95 Hr er ©. 
8 rue . Hen Yr Sack a 150 f. Br 

—1½ Sn dr Metze. 

Breslau, 28. Decbr. [Fondsbörſe.] Die 
Stimmung war heute eme beſſere, als während der 
letzten Börſentage, doch zeigten Käufer immer noch 
einige Zurückhaltung und erſchwerte der knappe Geld» 
ſtand einen lebhafteren Verkehr. Speculations papiere 
behaupteten durchgehends ziemlich feſt ihren höheren 
Stand, während preußiſche Fonds und Effecten ziem⸗ 
lich unbelebt waren. 

Offieiell gekündigt: 1000 Centner Roggen, 
500 Ctr. Hafer und 20,000 Ort. Spiritus. 


Breslau, 28. Deebr. — — Produeten⸗ 
Börſenbericht.] Kleeſaat rothe matt, ordin. 
910%, mittel 12—13, fein 13 ¼½—14½, hochfein 
15—15¼. Kleeſaat weiße ruhig, ordin. 11—13½, 
mittel 15—16½, fein 18—19%,, hochfein 20½—21½. 

Roggen (r 2000 6.) feit, 9er Dechr., Decbr.⸗ 


ert, Jan. und Jan. Februar 47¾ Gd., Febr.⸗März 48 


47¼ bez., April⸗Mai 48% Br. 
Weizen er Deebr. 61%, Br. 
Gerſte Rz Decbr. 53½ Br: 


u 
n — 


Hafer Nr December 49½ bez. u. Gd. April 
0 11 Decbr. 90 Br 
ap Decbr. 5 x 
Räböl matt loco 9 Br., er Dechr., a 
Januar u. Jan.⸗Febr. 8 Br., Febr. Marz 5 
April⸗Mai 9%, bez., Septbr. Octbr 9s De 5 
Spiritus unverändert, loco 14½ Br., d. Ju 
der Dechr. und Decbr.⸗Jan. 14 ¼ bez. U Gd. 
. 1 8 ai 15 bez. U. Gd. 
ink ruhig, 5 wc 
Die Börse. Commiſſion. 


Preiſe der Cerealien. 


F nzen der polizeilichen Commiſſton. 
er, 74 = ER en 


Weizen, weißer. . 80— 6874 Apr: 
2 gelber . 75—77 73 68—71 ⸗ x 
Roggen 61—62 60 58—59 60 
Gerſte . 59—61 57 54—56 : (& 
c. 37 034-386 + [ 
Erbſen . . 69—72 64 60.6 . K 
VVVVCFCCCCCCCCC 182 
ae See, 5 I 
übſen, Sommerfru⸗ a 
Dotler. 5 2 168 162 154 . 


Wafferftand. 
Breslau, 28. December. Oberpegel: 17 F. 9 3. 
Uuterpegel: 5 F. 1 3. 


Glogau, 24. Decbr. Die hieſige Brücke paſſirte 
am 19. December Wilhelm Abendroth von 
Stettin mit Güter nach Breslau. 


Newyork, den 21. Dechr. (per transatlantiſchen 
Telegraph.) Das Poſtdampfſchiff des Norddeutſchen 
Aoyd „America,“ Gapitain K. Harges he imer, 
welches am 5. Decbr. von Bremen und am 8. Dechr, 
von Southampton abgegangen war, iſt heute wohlbe⸗ 
halten hier angekommen. 


Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

Wien, 26, Dechr., Nachm. Das „Telegraphen⸗ 
Correſpondenz⸗Bureau“ meldet: Nach hier aus 
Sit. Petersburg eingetroffenen zuverläſſigen Nach⸗ 
richten entbehrt die aus Conſtantinopel wieder⸗ 
holt gemeldete, dem „Levant Herald“ entnommene 
Nachricht, Rußland habe den griechiſchen Schiffen 
die Führung der ruſſiſchen Flagge geſtattet, jeder 
Begründung. 

München, 26. December. Die „Correſpondenz 
Hoffmann“ (das offieidfe Organ der baieriſchen Re⸗ 
gierung) äußert ſich über die Rede des Miniſters 
v. Varnbüler in der Adreßdebatte der würtember⸗ 
iſchen Kammer ſehr befriedigt, und hebt namentlich 
er Punkte hervor: Zwiſchen Baiern und Wür⸗ 
temberg herrſche völliges Einverſtändniß darüber, 
daß die Eingehung eines Schutz ⸗ und Trutzbündniſſes 
mit dem norddeutſchen Bunde, ſowie der Abſchlnß 
des Zollvertrages eine nationale Pflicht war. Weiter 
zu gehen ſei auch heute kein Anlaß: Preußen habe 
nie einen Verſuch oder eine Andeutung gemacht, die 
völkerrechtlich gezogene Grenze zu überſchreiten; im 

alle eines Krieges würden die ſüddeutſchen Heere 
mit und für Norddeutſchland in den Kampf gehen. 


Wien, 27. Deebr. Die heutigen Blätter melden 
Abereinſtimmend, daß die Verhandlungen über die 

erufung einer Conferenz einen befriedigenden, Fort⸗ 
gang nehmen, und daß der Bae derſelben 
demnächſt erwartet werde. Bezüglich des Conferenz⸗ 
e herrſche zwiſchen den Weſtmaͤchten und 

eſterreich vollkommen Uebereinſtimmung. Der 
„Debatte“ zufolge liegen zwei Programme por; dem 
einen, von reußen und Rußland ausgehenden, ſei 
Italien, dem anderen, welches die Weſtmächte auf 
geſtellt haben, ſei Oeſterreich beigetreten. Zwiſchen 
beiden Programmen herrſche große Verſchiedenheit 
und es jei geringe Ausſicht, daß ein Ausgleich der 
elben erfolgen werde. — Das „Tagblatt“ Kan daß 

rankreich und Oeſterreich die in dem Ultimatum 
der Pforte enthaltenen Forderungen als den au 
programm aufgeftelit haben, während Preußen, Nuß, 
laud und Stalien durch die Conſerenz einen Ausgleich 
zwiſchen der Pforte und Griechenland in Gemäßheit 
der Beſtimmungen des Völkerrechts herbeiführen 
wollen. England habe eine definitive Erklärung 
noch nicht abgegeben. — Die „Prefje“ meldet, Grie⸗ 
chenland beanſpruche, daß es zu den Verhandlungen 
der Conferenz zugelaſſen, oder daß auch die Pforte 
von denſelben ausgeſchloſſen werde. 


aris, 27. Decbr., Abends. Der Etendard“ 

ſchreibk: Bis jetzt iſt weder der Ort noch der Zeit⸗ 

punkt der * feſtgeſtellt. Ueber die Zuſtim⸗ 

mung der Türkei iſt noch nichts bekannt. Die Bat 

ken 5 ſehr wahrſcheinlich, doch 5 ein definitiver 
eſchlu 1 


noch nicht vor. ce“ und die 
„Patrie veröffentlichen ähnliche Mittheilungen. 1 
„France“ zufolge zeigen die M chte die verſöhn⸗ 
lichten Abſichten. Der „Patrie‘ zufolge erklärte 
Clarendon, das Pr 
müſſe außerhalb jeder Discuffien bleiben. 


12 5 zer Integrität der Türkei 
er u 


Paris, 28. Decbr. Ein Privat-Telegramm des 
Monftitutionnel aus Wien meldet: Die Pforte 
lehnt die Theilnahme an der Gonferenz ab, falls die 
Verhandlungen über die fünf Punkte des Ultimatums 
hinausgehen oder falls dabei die cretenſiſche An⸗ 
gele enbeit oder irgend eine andere innere Frage 
ürkei berührt werde. A 
ndon, 26. Decbr., Vorm. Eine Correſpondenz 
der ecbnes⸗ aus Berlin meldet, Frankreich habe 
kürzlich der ruſſſſchen Regierung zu perſtehen ge- 
geben, daß es der Bildung neuer unabhängiger und 
tributairer Staaten auf der Balkanhalbinſel nicht 
widerſtreben würde. Die ruſſiſche Regierung joll 
ſich in ihrer Antwort eine Erklärung darüber noch 


vorbehalten haben. 

St. Petersburg, 25. Dechr. Nachm. Der ruſſt⸗ 
ſchen Telegraphen⸗ gentur wird aus Conſtautinopel 
gemeldet, daß Petropulaki mit Volontairs in Candia 
gelandet iſt. 

antinopel, 24. Dechr. Gutem Vernehmen 
1 die Porte die den Griechen gewährte 
Ausweiſungsfriſt auf fünf Wochen verlängert. 
Conſtantinopel, 27. Dechr. Es wird mit Be⸗ 
immtbeit verſichert, daß die Pforte nicht geneigt 
iſt, auf eine Conferenz einzugehen. 

Bukareſt, 27. Dechr. In Galatz und Ismail 
find zahlreiche griechiſche 4 re und Familien 
aus der Tuͤrkei eingetroffen. 
rung gewährt denſelben den landesgeſetzlichen Schutz, 
aber nicht den utz des griechiſchen Conſulats. 
Auch iſt ihnen jede Manifeſtation gegen die Tür tei 
bei ſofortiger Ausweiſung unterſagt. 


der 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Berlin, 28. Deebr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 3 U. 
Cours v. 24. Dee. 


eizen December 62% 62% 
8 April⸗ Mai 62% 62% 
Roggen d December. 51 52 

April⸗ Mai. 51% 51% 
ai⸗Junt 51% 52 
Rüböl Le December. 97. 97 
Tr April⸗ Mai 9% 9% 
Spiritus December 15% 151/24 
April⸗Mai. 16 157 
Mai⸗Juni 16% 16% 
Fonds u. Actien. 

Freiburge n!! 113 114% 
Wilbelmebe Gore ee 13 112 
Oberſchleſ. Litt. a. 193% 192% 
Rechte Oderufer⸗Bahn 1 81% 
DOeſterr Crebit 101% 00 
o 55 54% 
Auiesttaner. nee 79% 79% 


Berlin, 28. Deebr. (Schluß⸗Courſe.) Ang. 3 Uhr. 
Cours vom 


Weizen. Feſt. 24, Decbr 
Yr December 3 63% 62% 
AvriMai- . 2 . 63 62% 
Roggen. Still. 
er December 514 52 
April⸗Mai 5 51 51% 
. 51% 
BEN en 8 95 Ä 
Se Decemher 9% 7 
April⸗Mai .. 97 9% 
Spiritus. Feſt. 
Nr December. 157 1511/24 
April⸗ Mai 16 154%, 
ai⸗Juni BE RE 16% 16% 
9 — und Actien. Lebhaft. 
taatsſchuldſcheiee . — 80% 
Be IE 114% 
ilhelmsbahn 113 112% 
Sberſchleſ. Lit. K. 19374 192½ 
Rechte Oderufer⸗Bahn. 81% 831% 
Warſchau⸗Wiener 58% 585% 
Oeſterr.⸗Credit 101% 99% 
Oeſterr. 1860er Lopfe . - 76% 76% 
oln. Liquid.⸗Pfandbr. 55% 55 
Elton. en 85 544% 
Amerikaner. 794 79% 
Ruſſ. Banknoten — 82% 
tettin, 28. December. Cours 4 
Fe Unverändert. aueh 
ee % | 
1 13 8 
5 Ae Sa 7 70 70 
en. Behauptet. 
ee 8 * 51 50% 
Sribjabe 51% 51, 
is er 
. ll. 
dr December . ; 975 9445 
April⸗Mai 5 9 97 
Septbr. Oetober 9 9% 
Spiritus. Behauptet. 
ver December 15% 15 Gd. 
1 7 N a 15 15 
priMat .. . . 15% 15% 


Wien, 28. December. (Vorbö 
Matt, gef@äfiios ( 1 
05 üs ne 
F e . 
er Looſe. 90, 90 u 
1864er Lese „ 00 
Credit⸗Actien e 8 
Nord ban — ar 
Doha desde. . | ZZ 
miſche Weſtbahn — — — — 
St isch Mercer . 305, 70 304, 50 
Lombardiſche Eiſenbahn 202, 196, 50 
Londnnn — — — 
en —.— n 
amburg . . — — 
aer — En 
Napoleonsd or . 9, 54 9, 55 
Ban en dit .. 9,0% 
en DE 
Nordweſt — — 5 


„vorrath 18,291,621, (Zung 


Trautenau, 28. Decbr. Feſte Stimmung un 
zahlreicher Beſuch, 14 tow 62/63 Aon 60 Be 
ergeht. Vierziger 40/41 netto. Die Umſätze waren 
belangreich (Tel. Dep. d. Bresl. Handelsbl.) 

Wien, 26. Decbr. Privatverkehr. Credit⸗Actien 
239,80, Staatsbahn 305,20, 1860er Looſe 90,80, 
1864er Looſe 108,30, Galizier 210,50, Lombarden 199, 
Napoleonsd'or 9,54%, Anglo⸗Auſtr. 200 a 200,50 


ie rumäniſche Regie- Matt. 


att. 
Frankfurt a. M., 27. Deebr., Nachm. [Effecten⸗ 
Societät.] Feſt. Wiener men Sie lation, 
Anleihe 52 ¼ ſteuerfreie Anleihe 51¼ 1860er Looſe 
N zone 1935 eee 199 ½. 0 
amburg, 24. Decbr. Nachmittags. Getreide 
markt. Weizen feſt, Roggen ſtille. Weizen 4 
December 5400 2%, netto 120 Bancothaler Br., 11 
Gd., ee Decbr. Jan. 120 Br., 119 Gd., dr April 
Mai 120 Br. 119 Gd. Roggen Decbr. 5000 2%, 
Brutto 95 Br. 94 Gd., der Deebr. Januar 92 Br, 
91½ Gd., er April Mai 89 Br., 88 ½ Gd. Kübel 
geichätteloe, loco 19 ½ dur Mai 20%, dur Octeber 
Aut fun per a a. Kaffee — 
n 1. Petroleum matt, loco 15 ¼, 7 Decbr, 
14%. — Trübes Wetter. 

Bremen, 24. Decbr. Petroleum, Standart white, 
loco 6%, bis ½. 

Paris, 26. Decbr., Nachmitt. 3 Uhr. Günſtig 
auf das Gerücht, die Conferenz werde am 2. Januar 
zuſammentreten. — (Schluß ⸗Courſe.) 

Cours v. 24. 

0, 


3% Rente 70, 00-69, 92%,-70, 15 70,.05 
tal. 5% Rente. 57, 20 57, 17½ 
eſt. Staats⸗Eiſenbahn-Actien 648, 75 646, 25 

Credit⸗Mobflier⸗Actien 2, 50 291, 25 

Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 421, 25 | 416, 25 

do. Prioritäten. 226, 50 | 226, 82 

Tabaksobligationen 427, 00 | 427, 00 

MobilierEspagnol . 286, 25 287, 50 

6% Verein. Staaten-Anleihe : 

5 1882 (ungeſt.) . _ 841, 84 ¼ 
aris, 24. Dechr, Nachmittags. (Bankaus⸗ 


weis.) Baarvorrath 1,139,333,948 Frs. (A 
4,776,203 Frs.), Portefeuille ra er 
nahme 13,43), 182 Frs.), Vorſchuß auf Werthpapfere 
86,522,700 8755 (Zunahme 661,700 Frs), Notenum⸗ 
lauf 1.288, 987,350 Frs (Zunahme 10,698,900 Frs.) 
Guthaben des Staatsſchaßes 183,100,414 Frs. (Zur 
nahme 824,455 Frs.), laufende Rechnungen der Hri⸗ 
vaten 304,493,644 Frs. (Abnahme 6,010,012 Frs.) 
London, 24. Debr., Nachm. 4 Uhr. eis 


A: re 
proc. paar a ed 
Ital. 5proe. Rente 1 
Agmbarde nn 
Mexicaner . 15 


öproc. Ruſſen de 1822 E 3 8 

—— Ruſſen de 1862 85% 88% 
1 F 

Türkiice Anleihe de 180. 98% | ae 


Sprocent, rumänifche Anleihe. 8 

6% Ger. Ct Aneite pr. 1882 42 74% 

b 55 1 . Beau 

8 12 Ku 22½ Kr. St. 25500 7. re 
ondon, 24. Dechr, Abends. N 

Notenumlauf 22,940,185, e 


9,251,750, (Zunahme 15385) Pfd. ae. Notenreſerve 


latzd 27 — i 
N de, den ner 


Petersburg, 25. December. Courſe.) 
Schiebers g. m. 


Wechſel auf Lond. 3 M. 32¼8-%, 320-3 Wa. 
do. auf Hamb. 3 M. 29¼ 29% 29/29 ar 
do. auf Amſterdam 3 M. 168. %, 
do. au aris 3 M. 34 75-342 ½. ‚3412-842. - 
do. auf Berlin Se — . 

1864er Eren, 137 

1866er Prämien⸗Anleihe 1348, 


Imperialss Lu» — 
Große Ruſſiſche Eiſenbahn . 119. 

Lichttalg (mit Handg.) —. 
Sei er d tag ler — 


arte Burst 2 


Paris, 24. Dechr,, Nachm. Rüböl der Dechr. 


77, 00, der Jan.⸗April 77, 50. Mehl e December Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz 12,000 Ballen. 
5 61, 25. Spiritus ir Dechr. Tagesimport 5511 Ball., davon nid 400 Ball. 


61, 50, Ba Jan. 
72, 50 Baiſſe. — Regenwetter. 


Newyork, 26. Decbr., Abends 6 Uhr. (Schluß⸗ 
Courſe.) Höchſte Notirung des 9 35 
niedrigſte 34¼. ours v. 2. 


Wechſel auf London in Gold 109%. | 109 ½ 
Gin ses 84, 35. 
1882er Bonds 110¼. 110%. 
1885er Bonds 107%. 107½ 
1904er Bonds 105 ½. 105¼½ 
Illinois S 1 143. 
Eriebahn. RL Eh FR 388%. CN 
Baumwolle 25 ½. 25. 
CCC 7, 10. 7, 10. 
Petroleum N hiladelphia) 30 ¼. 30½. 
do. ewyork) . 31. 31. 
Havanna⸗Zucker 5 11¼. 11¼. 
chleſiſches ink —. im 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool, 


(pr. Buſhel) 8¼. 


Inſerate. 


EPP ( õã ð ZEITEN 
Ausbildung auf dem Lande 
zum Fähnrichs- und Prei- 

willigen-Examen 


in besonderem, an das Pädagogium Ostrowo 
bei Filehne, sich anschliessenden Lehr-Cursus. 
Das Leben m ländlicher Stille ermöglicht 
strenge Ueberwachung und schnelle Förderung. 
Honorar 100 Thlr. quart, Prospeete gratis 
Dr. Beheim Schwarzbach, Director. 


Das Paedagogium Ostrowo 
bei Filehne 


(Ostbahn) nimmt Knaben vom 7. Lebensjahre 
auf, fördert bis Prima, entlässt mit der Be- 
rechtigung zum einjährigen Dienst, überwacht 


ernst und streng das religiöse Leben, das sitt- 
liche Verhalten, die Privatthätigkeit und die 
körperliche Entwickelung seiner Zöglinge. Pen- 


sioh 200 Thlr. Schulgeld 25 Thlr. Prospecte 
gratis. Dr. Beheim Schwarzbach, 
Director. 


Ein routinixter Reiſender 


ſucht plötzlich eingetretener Verhältniſſe halber noch 
er 1. Januar 1869 Engagement, gleichviel welcher 
Blanche Geiällige Offerten werden sub C. K. 102 
im Briefkaſten dieſes Blattes erbeten. 903 


Prima Ungariſches Schweinefett 


unverſteuert, 23 Thlr. per Centner offerirt 
Isidor Leipziger. 


Nikolai⸗Stadtgraben Nr. Ab 


Belle⸗Etage, 5 Zimmer, 2 Kabinets, Küche, Keller und 
Bodenkammer zu Oſtern zu beziehen. 
Näheres beim Wirth. 902 


— 7 


—— 


Be:lin, 24 Deebr. Prämien-Schlüsse- 


Vorprämien. | Ult. Decbr. | Ult. Januar. 
Bergisch-Märkische . . 1136%/1% G 13% 6 
Berlin-Görlitzer 72½1½% G&G 73% 6 
Cöln-Mindener. 125 ½% 6 126 ö ½ 6 
Cosel- Oderberger » 114¼½%½, B 115,3 8 
Mainz-Ludwigsbafener . 138½/1½ G 139 G 
Mecklenburger. 1 — 
Oberschlesische 195% bz 196/4 G 
Rheinische 119% 6 120% B 
Warschau-Wiener . 59% B 60/1 ½ B 
Rechte Oder-Ufer- Bahn. — — 
Rumänische Eisenb.-Obl. — — — — 
Darmstädter Bank . .— — — — 
Oesterr. Credit-Actien . 103/ bz 104% bz 
Lombar den 114%½ bz 115% bz 
Franzosen 174½ baz 176/4½ bz 
Oesterr, 1860er Loose . 78/2 bz 78¼&½ ½ bz 
Italiener 55¼%% bz 56, ¼ ba 
Amerikaner. 797% bz 80%/I bz 

Rückprämien. 
Bergisch-Märkische . 33/1 6 132½/2 B 
Cöln- Mindener . 123/%½ G 12214/2 & 
Oberschlesische  . . . 190% G 189/3 G 
Rheinische +» - 17/1 B 116% / 1½ B 


Lombarden 8 


antwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. 


Baumwolle: 10,000 BI. Umſatz, davon für Specu⸗ 
lation und Export 2000 Ballen. Ruhiger. 5 
London 24. Decbr. In Colonialwaaren lebloſes 
Geſchäft. Talg loco 48½ r März 49. Kupfer 
aufgeregt. ab Chili 73¼. Banca-Zinn 108. 
London, 24. Decbr. Nachm. [Viehmarkt.] An 
Hornvieh waren 390 Stüct, an Schafen 1590 Stück 
am Markt. Das Geſchäft in erſteren war ſchleppend 
und die Zufuhr febr gering, in letzteren war die 
er 1 1 er übermiegent. Preiſe für 
5 ornvieh 4 s. a 4 8. 10 d., für Schafe 3 s. 8 d. 
(Schlußbericht.) 4 s. 4 d. : ne 


eutscher Lioyd. 


Poſtdampfſchifffahrt 


Liverpool, 24. Decbr., Vorm. (Anfangsbericht.) 


Preiſe ſtetig, gute Frage. 


Liverpool, 24. Decbr., Mittags. Baumwolle: 
12,000 Ballen Umſatz. — Middling Orleans 10% 
middiing Amerikaniſche 10%, fair Dhollerah 8¼ 
middling fair Dhollerah 8, good middling Dhollerah 
73/4, fair Bengal 7, New fair Oomra 81 good 
fair Oomra 9. | 


Liverpool, 24. Decbr., Nachm. 
O 
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Regelmüßige 
Bremen und New-Yor 


Southampton anlaufend: 


Von Bremen: Von Newyork: Von Bremen: Von Newyork: 


D. Newyork 2. Jauuar 28. Jan. 1869.] D. Main 16. Januar 11. Febrnar. 
D. Rhein 9. Januar 4. Februar. D. Donau 23. Januar 18. Febrnar. 


erner von Bremen jeden Sonnabend, von Southampton jeden Dienſtag, von Newyorf jeden Don . 
aſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, Zwiſchendeck 
55 Thaler Courant incl. Beköſtigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Platzen die Hälfte. 
Säuglinge 3 Thaler. 2 

Fracht £ 2. mit 15 2 Primage pr. 40 Kubikfuß Bremer Maaße. Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 


F Bremen und Baltimore 


Southampton anlaufend: 
Von Bremen: Von Baltimore: 
R 5 u Febr. ne 1. März 1869. 
'n Bremen und Baltimore jeden Erſten, von Southampton jeden Vierten . 
Paſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres: Cajüte 120 Thaler, Zwiſchende 35 Thaler N e abe 
10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte, Säuglinge 3 Thaler. : . 
Fracht bis auf Weiteres: £ 2. mit 15 % Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 
Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier Cerpedienten in Bremen und deren pen age, ſowie 
yd. 


Die Direction des Norddeutſchen Lloy 


[775] 3 5 Crüsemann, Director. II. Peters, zweiter Director. 
Nahere Auskunft ertheilt und bündige Schiffs⸗Contracte ſchließt ab, der von der königl. Regierung 
conceſſtonirte General-Agent Leopold Boldenring in Poſen. 


Rechte⸗Oder⸗llfer⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Die Lieferung des pro 1869 erforderlichen Bedarfs von 


| 10,000 Gentner gewöhnlichen Schienen und 200 Ceutner 
| Puddelſabiſgienen N el 


ſoll unter Zugrundlegung von Lieferungsbedingungen, welche von den Unterzei 2 
Gartenſtraße 22c) bezozen werden können, im Wege Dei Submiſſion erheben 88 — 
Schriftliche Franco⸗Offerten werden von uns bis zum Submijionstermin am 9. Januar 
1869, Vormittag 10 Uhr entgegen genommen. 
Die eingegangenen Offerteu werden in dieſem Termin in 
Submittenten geöffnet werden 
Breslau, den 19. Deeember 1868. 


Betriebs⸗Direction der Reehte⸗Oder⸗lfer⸗Eiſen bahn⸗Geſellſchaft. 


rerlauer Börse vom 29. December 1868. 


& 
Es 


genwart der etwa erſchienenen 


Inländische Fonds- und Eisenbahn- Bresl.-Sch 1 
Prioritäten res Schw. relb. * G. 
Gold und Papiergel a zn ilh -Nordb : — 

. 359 5 5 2 Neisse- Brieger — 
4558 ER age 4 1 195 AB. b Niederschl.-Märk. 4 — 

8 a Ee 4 87% eii Oberschl. Et. A u. © 3 192 — & bz. u. G. 
Staats-Schuldsch. 33 80% G. 0 5 m — — 3 EG 
Prämien-Anl, 1855 35 119 B. Rechte Oder-Ufe B. 5 81 T b 
Bresl. Stadt-Oblig. 4 — echte Oder-Ufer-B. 5 | 81% ba. 

ag do 44 987% B 9 285 4 | 112% bz. 

2 8 1 tal, Carl-LudwS-P, 5 — 
85 Fe 6 54 2 Warschau-Wien . 5 ah bz. u. B. 

do. do. neue 4 84 G. —— — —— — 2 
Schl. Pfandbriefe “ merikaner . | 79% B. 

1000 Thle 31 80 % b u. 6 8 nem 5 557 br. 

do. Pfandbr. Lt. A. 4 894 —90 bz. u. G. Poln. ben 1 B 

do. Rust.-Pfandbr. | SE res 1. rd. Pidb 9 2 

do. Pfandbr. Lt. C. 4 90 G. Oest. Nat, Anleihe 5 

do do. Lt. B. 4 — este Nat. -Anleund g f __ 

do: do, do. 3 8 Loose — 5 77 B. 

Sch! tenbriafe 4 891 0. 1864 — 
o Baierische Anleihe 4 — 
Schl. Pr.-Hülfsk.-O. 4 1248 =< Lemberg-Oaernow else Adden. 

r 4 Breslauer Gas-Act, PT 
1 Schw. a PT. 4 | = 5 ee... 34% G. 
do; dd 44 86 ba. u. B. Schles. Feuer-Vers, 4 — 

Oberschl, Priorität. 3 76 B. Schl. Zinkh.-Actien — 

do do. 4 83 B do. do. St. -Pr. 44 — 

do. Lit. F. 4 — Schlesische Bank . 4 | 117% B. 

do. Tit G. . 4, 87% g. Oesterr. Credit- 5 | 101% B. 
R. Oderufer-B. St.-Pr. 5 | 90% G. Wechsel- Course. 
Märk.-Posener do. — Amsterdam .. k., ZB. 142% B. 
Neisse-Brirger do. — do, 2 M. 141% 8. 
Wilh.-B., Cosel-Odb. 4 — Hamburg. . k. S. 150% B. 

do do 43 — do 2 M. 149% bz. 
do. Stamm- 5 — London ..... k. 5. — 
— 8 3 M. 622% ba. 
Ducaten 97 B. C 2 M. 80% bz, 
Lonisd oer 111% G. Wien 8. W. . . E. 8. | 84% B. 
Russ, Bank-Billets .| | 83 bz. do. 2 M. 84 Bz, 
Oesterr. Währung. 84 85 bz. u. G. Warschau 908 R 8 T. 


